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Kürnbach, der Weg zu uns ist

ausgeschildert.

Bei schlechtem Wetter kann

der Termin abweichen.

Wine goes
Dorfberg
Kürnbach



2 Mitteilungsblatt der Gemeinde Kürnbach Woche 15, Do. 11. April 2024

Woche 15, Do. 11. April 2024

KW 15 / 12.04.2024

KW 15 / 12.04.2024

Erscheinung Mittwoch z.B. Schönau

Erscheinung Donnerstag z. B. Roßdorf

Erscheinung Freitag z. B. Illingen

Donnerstag, 11. April 2024

Nummer 15

Woche 15, Freitag, 12. April 2024

Woche 15, Freitag, 12. April 2024

Freitag, 12. April 2024

Donnerstag, 11. April 2024

Nummer 15

Jahrgang 2024 Freitag, 12. April 2024 Nummer 15

Woche 15, Mittwoch, 10. April 2024

Woche 15, Mittwoch, 10. April 2024

Mittwoch, 10. April 2024

15
Donnerstag, den 
11. April 2024

Do., 11. April 2024

Do., 11. April 

Nr. 15
11. April 2024

Donnerstag, 11. April 2024

Nummer 15

Ausgabe 15

11. April 2024

Ausgabe 
15/2024
11. April

Woche 15, Do. 11. April 2024

Woche 15, Do. 11. April 2024

Do. 11. April 2024

Freitag, 12. April 2024

Freitag, 12. April 2024

Jahrgang 2024 Freitag, 12. April 2024 Nummer 15

64. Jahrgang Freitag, 12. April 2024 Nummer 15

Woche 15 
Donnerstag, 11. April 2024

Telefonverzeichnis der Gemeinde Kürnbach
www.kuernbach.de  |  E-Mail: gemeinde@kuernbach.de

Notruf und Störungen
Polizei Tel. 110

Rettungsdienst/Feuerwehr Tel. 112

Krankentransport (DRK) Tel. 19222

EnBW Stromversorgung 
Störungsstelle Tel. 0800 3629477

Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Störmeldenummer – Erdgas Tel. 0180 2056229

Stadtwerke Bretten
Wasserrohrbruch und Wasserversorgung Tel. 07252 913230

PYUR (ehemals PrimaCom Berlin GmbH):
Zentrale Störungsannahme:  Tel. 030/25 77 77 77

NetCom BW Tel. 0711/34034034

Gemeinde Kürnbach
Gemeindeverwaltung  Tel. 07258/9105-0
Notruf Gemeinde Tel. 07258/9105-55

Ö� nungszeiten des Bürgerbüros:
Montag: 8 – 12 Uhr
Dienstag: 8 – 12 und 14 – 18.30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 8 – 12 Uhr
Freitag: 8 – 12 Uhr

Personalausweis Sperr-Notruf
Rund um die Uhr erreichbar
116 116 (in Deutschland kostenfrei aus dem Festnetz und
aus allen Mobilfunknetzen sowie aus dem Ausland mit der 
deutschen Ländervorwahl, also über +49 116 116,
gebührenp� ichtig zu erreichen.
Zur Sicherheit ist der Sperr-Notruf zusätzlich über
+49 (0)30 40 50 40 50 erreichbar.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Karlsruhe
Werner-von-Siemens-Str. 2 – 6
Siemens Technopark Bruchsal, Gebäude-Nr. 5137 A, 76646 Bruchsal
Weitere Informationen auch im Internet 
unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de

Kundentelefon
Privatkundentelefon 0800 2 9820 20
Sperrmülltelefon 0800 2 9820 30
Reklamationstelefon 0800 2 160 150
Auftragsannahme für
Container/Gewerbetelefon 0800 2 9820 10

Ö� nungszeiten
Mo. bis Fr. von 7.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 17 Uhr 
(nicht zu verwechseln mit dem Kombi-Hof „Morforster Weg“

Sommerö� nungszeiten Kombihof „Morforster Weg“
Ö� nungszeiten vom 01.04. – 31.10:
Montag – Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 16.00 Uhr

Winterö� nungszeiten Kombihof „Morforster Weg“
Ö� nungszeiten vom 01.11. – 31.03:
Montag - Freitag: 15:00 – 17:00 Uhr
Samstag:  10:00 –16:00 Uhr 

Soziale Dienste

Diakoniestation Südlicher Kraichgau
Tel. 0162 / 25 58 990 oder 07269 / 91 960

Sozialwerk Bethesda - Zion Mobil ambl. P� egedienst
Tel. 07045 20 002 100
In Notfällen bitte den diensthabenden Arzt verständigen.

Apotheken-Notdienst

 Der Notdienst geht jeweils von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr
des folgenden Tages!

Do. 
11.04.2024

Rock-Apotheke, Hauptstr. 72,
74912 Kirchardt, Tel. 07266/14 18

Fr. 
12.04.2024

VitalWelt Apotheke im Kraichgau-Center, 
Pforzheimer Str. 46, 75015 Bretten, 
Tel. 07252/96 56 30

Sa. 
13.04.2024

Markgrafen-Apotheke, Untere Hofstadt 1,
76703 Kraichtal (Münzesheim), Tel. 07250/88 11

So. 
14.04.2024

Burg-Apotheke, Gartenstr. 12,
75056 Sulzfeld, Tel. 07269/2 92

Mo. 
15.04.2024

Salzl Apotheke, Katharinenstr. 36, 
75031 Eppingen (im GHC), Tel. 07262/67 60

Di. 
16.04.2024

Kraichtal-Apotheke, Bahnhofstr. 26,
76703 Kraichtal (Menzingen), Tel. 07250/70 24

Mi.
17.04.2024

Hubertus-Apotheke, Kronenstr. 7,
75057 Kürnbach, Tel. 07258/9 23 76

Ärztliche Notdienste
Ärztliche Notdienste Bretten
Rechbergklinik, Edisonstr. 10, 75015 Bretten (Rechbergklinik)
Telefon 116 117
Mo., Di., Do., Fr. von 19 – 23 Uhr, 
Mi. von 13 – 23 Uhr, Sa., So. und an Feiertagen 8 – 23 Uhr

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
Kindernotfallambulanz, Kanzlerstr. 2–6, Pforzheim
www.helios-kliniken.de/pforzheim
Mittwoch und vor Feiertagen: 15.00 – 20.00 Uhr
Freitag: 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 08.00 – 20.00 Uhr
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

In lebensbedrohlichen Situationen wenden Sie sich 
bitte an die Rettungsleitstelle unter 112.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Telefon 0761/120 120 00

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Der tierärztliche Sonntagsdienst für Notfälle wird wie folgt versehen:

Am 13./14.04. 
Dr. Biniok, Tel. 07258/925450
Vorstadtstr. 55, 76703 Kraichtal-Gochsheim

Jeweilige telefonische Voranmeldung ist notwendig!
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 █ April 

11.04.-14.04. Frühjahrsbesen, Besenstube Büchele 
12.04.-14.04. Kinderwochenende in Zaberfeld, Evang. 

Kirchengemeinde Kürnbach-Bauerbach 
13.04. Altpapiersammlung, Musikverein Kürn-

bach, Parkplatz beim Sportplatz 
14.04. Wine goes Dorfberg, Weingut Plag 
14.04., 11.15 Uhr Familienkirche mit der Kirchenmaus in 

der Michaelskirche, Evang. Kirchenge-
meinde Kürnbach-Bauerbach 

14.04.,18.00 Uhr Gottesdienst der KonfirmandInnen in 
der Michaelskirche, evang. Kirchenge-
meinde Kürnbach-Bauerbach 

16.04. Vortrag: Klimawandel im Garten, Land-
frauenverein Kürnbach, evang. Gemein-
dehaus 

18.04.-21.04. Frühjahrsbesen, Besenstube Büchele 
20.04. 09:00 Uhr Gemarkungsputzete, Gemeinde Kürn-

bach 
20.04. Elternseminar: Leuchtturm Mama, Land-

frauenverein Kürnbach, evang. Gemein-
dehaus 

21.04. Wine goes Dorfberg, Winzergenossen-
schaft Kürnbach eG 

  

 
 █ Besuch in der Partnergemeinde Ziersdorf 

28.06. – 30.06.2024Besuch in der Partnergemeinde Ziersdorf 
28.06. – 30.06.2024 

 

 
 
Das 40-jährige Partnerschaftsjubiläum im Mai letzten Jahres in 
Kürnbach war für alle Beteiligten ein voller Erfolg. Der traditio-
nelle Gegenbesuch, zu dem Bürgermeister Ing. Hermann Fi-
scher eingeladen hat, findet von Freitag, 28.06. bis Sonntag 
30.06.2024 statt. Hierfür haben wir einen Bus gebucht. 
Um die Organisation, Fahrt usw. in die Wege leiten zu können, 
nimmt die Gemeindeverwaltung Anmeldungen für die Teilnahme 
an den Jubiläumsfeierlichkeiten entgegen. Bei der Anmeldung 
bitten wir außerdem um Mitteilung, ob Quartiermöglichkeiten be-
reits vorhanden sind. 
Wer am Besuch in Ziersdorf teilnehmen möchte, kann sich im 
Rathaus bei Frau Ohnheiser, Tel: 9105-16 (Mo-Do 09:00 Uhr – 
12:00 Uhr), E-Mail: ohnheiser@kuernbach.de, melden oder 
nachfolgenden Abschnitt abgeben. 
 
 ------------------------------------------------------------------------ 
 
An den Jubiläumsfeierlichkeiten in Ziersdorf vom  
28.06. – 30.06.2024 nehme ich / nehmen wir teil. 
 
 
…………………………………………………………..…… 
Name/Namen 
 
…………………………………………………………..…… 
Adresse 
 
……………………………………………..………………… 
Tel.-Nr. 
 
mit ……….Personen 
 
Die Fahrt erfolgt  
 
 mit Bus (Gemeinde) 
 oder 
 eigene Anreise 
 
Quartier ist  
 
 vorhanden 
 

bei……………………………………..…………. 
 
 nicht vorhanden. 
 
 ------------------------------------------------------------------------ 

 
Die Partnergemeinde Ziersdorf hat uns zwischenzeitlich das vor-
läufige Programm zugesandt, das wir nachfolgend bekannt ge-
ben: 
 
Vorläufiges Programm in Ziersdorf 
 
Fr, 28. Juni 2024 

 16:00 Uhr Ankunft und Empfang in Ziersdorf 
 Kurz darauf die Quartieraufteilung 
 Gemütlicher Abendausklang im Konzerthaus Weinvier-

tel für Gäste, Quartiergeber und Vertreter der Institutio-
nen 
 

 
Sa, 29. Juni 2024 

 Vormittag – Rundfahrt / Wanderung in der Gemeinde 
Ziersdorf und anschließend freie Besichtigung 

 Nachmittag: ca. 16 Uhr Gedenken an die Gründer der 
Partnerschaft bei der neu gestalteten Aufbahrungs-
halle/Kriegerdenkmal 

 Aktivitäten am Sportplatz Ziersdorfer, Public Viewing, 
etc. – Das genaue Programm hierfür wird noch festge-
legt. 

 Abendausklang am Sportplatz Ziersdorf (Sommerfest 
des SV Ziersdorf) 
 

 
So, 30. Juni 2024  

 ca. 10 Uhr ökumenischer Gottesdienst und anschlie-
ßend Partnerschaftsfeier 

 Mittagstisch – Sommerfest am Sportfest 
 ca. 14 Uhr Verabschiedung und Abfahrt von Ziersdorf 

 

Das 40-jährige Partnerschaftsjubiläum im Mai letzten Jahres in 
Kürnbach war für alle Beteiligten ein voller Erfolg. Der traditionel-
le Gegenbesuch, zu dem Bürgermeister Ing. Hermann Fischer 
eingeladen hat, findet von Freitag, 28.06. bis Sonntag 30.06.2024 
statt. Hierfür haben wir einen Bus gebucht.
Um die Organisation, Fahrt usw. in die Wege leiten zu können, 
nimmt die Gemeindeverwaltung Anmeldungen für die Teilnahme 
an den Jubiläumsfeierlichkeiten entgegen. Bei der Anmeldung 
bitten wir außerdem um Mitteilung, ob Quartiermöglichkeiten be-
reits vorhanden sind.
Wer am Besuch in Ziersdorf teilnehmen möchte, kann sich im 
Rathaus bei Frau Ohnheiser, Tel: 9105-16 (Mo-Do 09:00 Uhr 
– 12:00 Uhr), E-Mail: ohnheiser@kuernbach.de, melden oder 
nachfolgenden Abschnitt abgeben.

Besuch in der Partnergemeinde Ziersdorf 
28.06. – 30.06.2024 

 

 
 
Das 40-jährige Partnerschaftsjubiläum im Mai letzten Jahres in 
Kürnbach war für alle Beteiligten ein voller Erfolg. Der traditio-
nelle Gegenbesuch, zu dem Bürgermeister Ing. Hermann Fi-
scher eingeladen hat, findet von Freitag, 28.06. bis Sonntag 
30.06.2024 statt. Hierfür haben wir einen Bus gebucht. 
Um die Organisation, Fahrt usw. in die Wege leiten zu können, 
nimmt die Gemeindeverwaltung Anmeldungen für die Teilnahme 
an den Jubiläumsfeierlichkeiten entgegen. Bei der Anmeldung 
bitten wir außerdem um Mitteilung, ob Quartiermöglichkeiten be-
reits vorhanden sind. 
Wer am Besuch in Ziersdorf teilnehmen möchte, kann sich im 
Rathaus bei Frau Ohnheiser, Tel: 9105-16 (Mo-Do 09:00 Uhr – 
12:00 Uhr), E-Mail: ohnheiser@kuernbach.de, melden oder 
nachfolgenden Abschnitt abgeben. 
 
 ------------------------------------------------------------------------ 
 
An den Jubiläumsfeierlichkeiten in Ziersdorf vom  
28.06. – 30.06.2024 nehme ich / nehmen wir teil. 
 
 
…………………………………………………………..…… 
Name/Namen 
 
…………………………………………………………..…… 
Adresse 
 
……………………………………………..………………… 
Tel.-Nr. 
 
mit ……….Personen 
 
Die Fahrt erfolgt  
 
 mit Bus (Gemeinde) 
 oder 
 eigene Anreise 
 
Quartier ist  
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bei……………………………………..…………. 
 
 nicht vorhanden. 
 
 ------------------------------------------------------------------------ 

 
Die Partnergemeinde Ziersdorf hat uns zwischenzeitlich das vor-
läufige Programm zugesandt, das wir nachfolgend bekannt ge-
ben: 
 
Vorläufiges Programm in Ziersdorf 
 
Fr, 28. Juni 2024 

 16:00 Uhr Ankunft und Empfang in Ziersdorf 
 Kurz darauf die Quartieraufteilung 
 Gemütlicher Abendausklang im Konzerthaus Weinvier-

tel für Gäste, Quartiergeber und Vertreter der Institutio-
nen 
 

 
Sa, 29. Juni 2024 

 Vormittag – Rundfahrt / Wanderung in der Gemeinde 
Ziersdorf und anschließend freie Besichtigung 

 Nachmittag: ca. 16 Uhr Gedenken an die Gründer der 
Partnerschaft bei der neu gestalteten Aufbahrungs-
halle/Kriegerdenkmal 

 Aktivitäten am Sportplatz Ziersdorfer, Public Viewing, 
etc. – Das genaue Programm hierfür wird noch festge-
legt. 

 Abendausklang am Sportplatz Ziersdorf (Sommerfest 
des SV Ziersdorf) 
 

 
So, 30. Juni 2024  

 ca. 10 Uhr ökumenischer Gottesdienst und anschlie-
ßend Partnerschaftsfeier 

 Mittagstisch – Sommerfest am Sportfest 
 ca. 14 Uhr Verabschiedung und Abfahrt von Ziersdorf 

 

Die Partnergemeinde Ziersdorf hat uns zwischenzeitlich das vorläu-
fige Programm zugesandt, das wir nachfolgend bekannt geben:

Vorläufiges Programm in Ziersdorf
Fr, 28. Juni 2024
• 16:00 Uhr Ankunft und Empfang in Ziersdorf
• Kurz darauf die Quartieraufteilung
•  Gemütlicher Abendausklang im Konzerthaus Weinviertel für 

Gäste, Quartiergeber und Vertreter der Institutionen
Sa, 29. Juni 2024
•  Vormittag – Rundfahrt / Wanderung in der Gemeinde Ziersdorf 

und anschließend freie Besichtigung
•  Nachmittag: ca. 16 Uhr Gedenken an die Gründer der Partner-

schaft bei der neu gestalteten Aufbahrungshalle/Kriegerdenkmal
•  Aktivitäten am Sportplatz Ziersdorfer, Public Viewing, etc. – 

Das genaue Programm hierfür wird noch festgelegt. 
•  Abendausklang am Sportplatz Ziersdorf (Sommerfest des SV 

Ziersdorf)
So, 30. Juni 2024
•  ca. 10 Uhr ökumenischer Gottesdienst und anschließend Part-

nerschaftsfeier
• Mittagstisch – Sommerfest am Sportfest
• ca. 14 Uhr Verabschiedung und Abfahrt von Ziersdorf

 █ Bericht zur Gemeinderatssitzung  
vom 26.03.2024 

TOP 1 
Aussprache über die Niederschrift der öffentlichen Gemein-
deratssitzung vom 20.02.2024 
Vonseiten des Gemeinderats gab es keine Anmerkungen zu 
der Niederschrift zur öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 
20.02.2024. 
TOP 2 
Technische Betriebsführung der Wasserversorgung durch 
die Stadtwerke Bretten GmbH, Jahresbericht 2023 
Herr Barth berichtet von Baumaßnahmen der Stadtwerke Bret-
ten bis 2023 und nennt hier bespielhaft die Erneuerung und den 
Austausch von 150 m Hauptversorgungsleitungen. Weiterhin be-



4 Mitteilungsblatt der Gemeinde Kürnbach Woche 15, Do. 11. April 2024

Woche 15, Do. 11. April 2024

KW 15 / 12.04.2024

KW 15 / 12.04.2024

Erscheinung Mittwoch z.B. Schönau

Erscheinung Donnerstag z. B. Roßdorf

Erscheinung Freitag z. B. Illingen

Donnerstag, 11. April 2024

Nummer 15

Woche 15, Freitag, 12. April 2024

Woche 15, Freitag, 12. April 2024

Freitag, 12. April 2024

Donnerstag, 11. April 2024

Nummer 15

Jahrgang 2024 Freitag, 12. April 2024 Nummer 15

Woche 15, Mittwoch, 10. April 2024

Woche 15, Mittwoch, 10. April 2024

Mittwoch, 10. April 2024

15
Donnerstag, den 
11. April 2024

Do., 11. April 2024

Do., 11. April 

Nr. 15
11. April 2024

Donnerstag, 11. April 2024

Nummer 15

Ausgabe 15

11. April 2024

Ausgabe 
15/2024
11. April

Woche 15, Do. 11. April 2024

Woche 15, Do. 11. April 2024

Do. 11. April 2024

Freitag, 12. April 2024

Freitag, 12. April 2024

Jahrgang 2024 Freitag, 12. April 2024 Nummer 15

64. Jahrgang Freitag, 12. April 2024 Nummer 15

Woche 15 
Donnerstag, 11. April 2024

richtet er von einem Wasserverbrauch pro Einwohner pro Tag in 
Höhe von 128 Litern im Jahr 2023. Insgesamt gab es in Kürn-
bach von 2018 bis 2023 45 Wasserrohrbrüche, davon 10 Stück 
im Jahr 2023. Zusätzlich informiert Herr Barth über eine neue 
Trinkwasserverordnung, die einige wichtige Änderungen mit sich 
bringt, u.a. ein Verbot für Bleileitungen und eine erweiterte In-
formationspflicht für Wasserversorgungsunternehmen. Darüber 
hinaus ist ein Risikomanagement des Versorgungssystems vor-
geschrieben, das bis zum 12.01.2029 umgesetzt sein muss. Zu-
sätzlich braucht es eine Risikobewertung bis zum 12.11.2025. 
TOP 3 
Anschaffung einer Mähmaschine für den Bauhof 
In der nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderats am 23.01.2024 
wurde die Anschaffung eines Mähgeräts für den Sportplatz be-
reits thematisiert. Vonseiten des Gemeinderats wurde darum ge-
beten, die Kosten für den Neukauf eines Mähgeräts, einen Mäher 
mit Robotertechnik sowie die Vergabe der Leistung gegenüber-
zustellen. Der Bauhofleiter Herr Smyrek hat den Zeitaufwand 
und die damit verbundenen Kosten entsprechend zusammenge-
tragen. Die Gesamtkosten für die Neuanschaffung der Mähma-
schine sowie des Mähroboters für neun Jahre bewegen sich auf 
ähnlicher Höhe. Jedoch erfordert der Einsatz eines Mähroboters 
durch Störungen und Probleme regelmäßig die Arbeitskapazi-
tät der Bauhofmitarbeiter, wodurch der Einsatz eines Platzwar-
tes zu bedenken wäre. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
das Angebot der Firma Agroa Raiffeisen für die Mähmaschine in 
Höhe von 19.700 € anzunehmen. 
TOP 4 
Anschaffung Sonnenschutz für den Kindergarten Dorfberg 
Im Zuge des Gemeinderatsbeschlusses vom 25.04.2023 wurden 
für den Kindergarten Dorfberg drei Sonnenschirme für die Be-
schattung des Weges vor den Betreuungszimmern angeschafft. 
In der damaligen Sitzung wurde sich darauf verständigt, weitere 
Schirme aus Kostengründen sukzessive anzuschaffen. Insge-
samt wurden damals durch Frau Büchele sechs Sonnenschirme 
als notwendig erachtet. Unter der Berücksichtigung des Ansat-
zes im Haushaltsplan in Höhe von 7.000 € wurde nun ein ent-
sprechendes Angebot für zwei weitere Sonnenschirme eingeholt. 
Der Gemeinderat beschließt drei Sonnenschirme anzuschaffen, 
vorbehaltlich der Umsetzungsmöglichkeit im Haushalt. Sollte 
dies nicht möglich sein, erfolgt die Anschaffung im Jahr 2025. In 
diesem Fall wird bereits jetzt alles angeschafft, was als Vorberei-
tung für die Montage des dritten Schirms notwendig ist. 
TOP 5 
Teilnahme an der Bündelausschreibung Strom für die Jahre 
2025-2027 durch den Gemeindetag  
Die Gemeinde Kürnbach nimmt bereits seit vielen Jahren an der 
Bündelausschreibung Strom des Gemeindetags teil und ist durch 
den wiederkehrenden Charakter alle zwei Jahre ein Geschäft der 
laufenden Verwaltung. Besonders in der Energiekrise während 
den letzten zwei Jahren hat die Gemeinde von den festgeschrie-
benen Strompreisen profitiert. Aus diesem Grund wird die Ge-
meinde Kürnbach auch weiterhin an den Bündelausschreibun-
gen des Gemeindetags teilnehmen. Der Sachverhalt dient dem 
Gemeinderat zur Kenntnis. 
TOP 6 
Teilnahme an der Bündelausschreibung Erdgas für die Jah-
re 2025-2027 durch den Gemeindetag  
Die Gemeinde Kürnbach nimmt bereits seit vielen Jahren an 
der Bündelausschreibung Erdgas des Gemeindetags teil und ist 
durch den wiederkehrenden Charakter alle zwei Jahre ein Ge-
schäft der laufenden Verwaltung. Aus diesem Grund wird die Ge-
meinde Kürnbach auch weiterhin an den Bündelausschreibun-
gen des Gemeindetags teilnehmen. Der Sachverhalt dient dem 
Gemeinderat zur Kenntnis. 
TOP 7 
Wahl eines Gemeinderatsmitglieds zur Verpflichtung und 
Vereidigung des neuen Bürgermeisters 
Am 03. März 2024 wurde Herr Moritz Baumann zum neuen Bür-
germeister der Gemeinde Kürnbach gewählt. Inzwischen steht 
fest, dass der Amtsantritt am Freitag, 03. Mai 2024 stattfinden 
wird. Am selben Tag ist auch die Verpflichtung und Vereidigung in 
einer öffentlichen Gemeinderatssitzung geplant. Die Gemeinde-
ordnung regelt in § 42 Abs. 6, dass ein vom Gemeinderat gewähl-
tes Mitglied den Bürgermeister in öffentlicher Sitzung im Namen 
des Gemeinderats vereidigt und verpflichtet. Der Gemeinderat 
beschließt, Frau Tatjana Mohr als Mitglied des Gemeinderats zu 
wählen, um die Verpflichtung und Vereidigung des Bürgermeis-
ters in öffentlicher Sitzung am 03.05.2024 vorzunehmen. 

TOP 8 
Bauantrag Sanierung und energetische Ertüchtigung des 
bestehenden Gebäudes sowie Nutzungsänderung Teilung 
EG als Ferienwohnung, Austraße 62, FlstNr. 1121/1 
Der Bauantrag „Sanierung und energetische Ertüchtigung des 
bestehenden Gebäudes und Nutzungsänderung Teilung EG als 
Ferienwohnung“ wurde bereits in den letzten Gemeinderatsitzun-
gen behandelt. Hierbei soll das bestehende Gebäude im EG in 
eine Ferienwohnung mit 48,50 m² und einen Wohnbereich für 
Gäste mit 32,50 m² geteilt werden. Das Bauvorhaben befindet 
sich in keinem Bebauungsplan, sondern im Außenbereich der 
Gemeinde Kürnbach und wird nach §35 BauGB beurteilt. Die-
ser besagt, dass im Außenbereich ein Vorhaben nur zulässig 
ist, wenn öffentliche Belange nicht entgegenstehen, die ausrei-
chende Erschließung gesichert ist und wenn es einem land- oder 
forstwirtschaftlichen Betrieb dient und nur einen untergeordneten 
Teil der Betriebsfläche einnimmt. 
In der Gemeinderatsitzung am 24.10.2023 versagte der Gemein-
derat sein Einvernehmen aufgrund der Grenzüberschreitung der 
Außentreppen sowie der Parkplätze. Diese befinden sich auf Ge-
meindeeigentum. Nach Rücksprache mit der unteren Baurechts-
behörde in Karlsruhe ist die Überschreitung der Treppenanlage 
als geringfügig zu betrachten und die Parkplatzsituation im ver-
einfachten Baugenehmigungsverfahren nicht prüfungsrelevant. 
Inzwischen hat der Bauherr eine entsprechende Änderungspla-
nung eingereicht. Die geplanten Parkplätze befinden sich nun 
links und rechts vom Gebäude. Der Gemeinderat beschließt mit 
das Einvernehmen zum o.g. Bauvorhaben nicht zu erteilen. 
  

Neu in der Bücherei eingetroffen! 
Interessante, spannende und spritzige Lektüren für den Som-
mer..... 

Die Haushaltsbefragung über Mobilität in Städten 
ist im Landkreis Karlsruhe abgeschlossen 

und liefert Ergebnisse für zukünftige Angebote  
  
Kreis Karlsruhe. Nach über zwölf Monaten sind auch im Land-
kreis Karlsruhe die letzten Interviews der bundesweiten Haus-
haltsbefragung „Mobilität in Städten – SrV 2023“ geführt. Zufällig 
ausgewählte Bürgerinnen und Bürger gaben per Telefon oder 
Online-Fragebogen Auskunft zu ihrer Alltagsmobilität. Die Studie 
bietet für den Landkreis Karlsruhe eine Grundlage, auf einer neu-
en Datenbasis die Entwicklung der Vergangenheit zu betrachten 
und zu überprüfen, wie Maßnahmen im Bereich Mobilität gewirkt 
haben. Die Informationen rücken auch die Frage in den Fokus, 
ob und inwiefern die Mobilitätswende vor Ort stattfindet und wie 
sich das Verhalten der Einwohnerinnen und Einwohner durch 
neue Angebote verändert.   
Die erforderliche Personenstichprobe von 3.400 Personen wurde 
wie geplant erreicht, deutschlandweit waren es mehr als 270.000 
Personen in über 500 Städten und Gemeinden. Die TU Dresden 
und das Landratsamt Karlsruhe freuen sich über die große Bereit-
schaft der Bürgerinnen und Bürger, an der Untersuchung mitzu-
wirken und beizutragen, wichtige Grunddaten für die kommunale 
und regionale Verkehrsplanung sowie die Mobilitätsforschung zu 
aktualisieren. Damit wurde zugleich die älteste deutsche Zeitrei-
henuntersuchung zum Verkehrsverhalten zum 12. Mal seit 1972 
mit Erfolg fortgeschrieben. Die erhobenen Daten werden nun an 
der TU Dresden aufbereitet und wissenschaftlich ausgewertet. 
Erste stadtspezifische Ergebnisse sollen im November 2024 vor-
liegen. 
Weiterführende Informationen zum Forschungsprojekt sind unter 
https://tu-dresden.de/srv zu finden. 

Eine Anzeige in den Ortsnachrichten wird immer gelesen
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Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe 
informieren in Ettlingen zum Thema „Patientenverfügung“ 
  
Kreis Karlsruhe. Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe 
veranstalten am Donnerstag, 18. April, im Rahmen der Reihe 
„Perspektiven des Älterwerdens“ einen Vortrag zur „Patienten-
verfügung“. Die Veranstaltung findet um 16 Uhr im großen Saal 
des Seniorenbegegnungszentrums, Klostergasse 1, in Ettlingen 
statt. Referentinnen sind Claudia Zipf und Julia Schäfer von der 
Diakonie in Ettlingen. Sonja Rastert von der Seniorenberatung 
der Caritas Ettlingen führt in den Nachmittag ein. Denn aus ihrer 
langjährigen Erfahrung in der präventiven Beratung für Seniorin-
nen und Senioren weiß sie, dass es für alle Beteiligten leichter 
ist, wenn die Vorstellungen von Patienten und Patientinnen bei 
schweren Erkrankungen bekannt sind und dementsprechend ge-
handelt werden kann. 
Eine Patientenverfügung ermöglicht es, die Selbstbestimmung 
und Handlungsfähigkeit auch bei einer starken Erkrankung in 
der letzten Lebensphase zu sichern. Behandlungs- und Ver-
sorgungswünsche bei lebensverkürzenden Krankheiten und im 
Sterbeprozess werden festgelegt und ermöglichen es Medizine-
rinnen Medizinern sowie den Angehörigen, nach den Wünschen 
und Wertvorstellungen zu handeln. Doch dabei gibt es viel zu 
beachten. Ein guter Kenntnisstand zu Behandlungsoptionen und 
daraus resultierenden Konsequenzen ist unabdingbar. Zudem 
stellen sich Fragen zu Form, Aufbewahrungsort und Wirkkraft. 
Diesbezüglich informieren die Referentinnen der Diakonie.   
Der Eintritt ist frei. Bei Fragen stehen die Mitarbeiterinnen des 
Pflegestützpunkts am Standort Ettlingen telefonisch zur Verfü-
gung unter 0721 936 – 71 240 oder per E-Mail an pflegestuetz-
punkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de. 
 

Das Gesundheitsamt Karlsruhe informiert Eltern 
über HPV-bedingte Krebserkrankungen und 
klärt über die Schutzimpfung für Kinder auf 

  
Wanderausstellung und Mitmachaktion sind in der Außen-
stelle in Bruchsal zu Gast 
Kreis Karlsruhe. Infektionen mit Humanen Papillomviren (HPV) 
können verschiedene Krebserkrankungen auslösen. Mehr als 
7.700 zählt Deutschland pro Jahr – viele hiervon wären durch 
eine Impfung bei Kindern vermeidbar.Alarmiert durch eine nied-
rige Impfquote gegen HPV engagiert sich das Gesundheitsamt 
Karlsruhe zusammen mit dem Deutschen Krebsforschungszent-
rum für mehr Aufklärung und eine höhere Impfbereitschaft. Dafür 
kommt die HPV-Aufklärungstour mitsamt der Wanderausstellung 
„HPV hat viele Gesichter“ und der Mitmachstation für Kinder 
„Stark gegen Krebs“ vom 8. April bis zum 29. April 2024 nach 
Bruchsal in die Außenstelle des Landratsamtes, Am alten Güter-
bahnhof 9. Besucht werden kann diese Montag bis Donnerstag 8 
bis 16 Uhr und Freitag 8 bis 14 Uhr. 
Im Fokus der Ausstellung stehen drei Frauen, drei Männer und 
deren HPV-bedingten Krebserkrankungen. Erfahrungen, Lei-
dens- und Lebenswege werden anschaulich porträtiert und spür-
bar. So kommt der Impfung als wirksame vorbeugende Maß-
nahme eine ganz besondere Bedeutung zu. „Wir wollen Kinder 
aber vor allem auch Eltern mit Wissen und neuen Erkenntnissen 
über HPV und die HPV-Impfung erreichen, um sachlich aufzu-
klären und ihnen die Chance aufzeigen, ihre Kinder vor Krebs-
erkrankungen zu schützen“, erklärt die Leiterin des Karlsruher 
Gesundheitsamtes, Dr. Brigitte Joggerst, die Ziele der Aktion. „So 
wissen viele nicht, dass die Impfung auch für Jungen sinnvoll und 
empfohlen ist und deren Impfquote ist auch besonders niedrig“, 
betont die Ärztin.   
Für Schulklassen der Stufen sieben bis neun der Bruchsaler 
Schulen werden zusätzlich arztbegleitete Besuchstermine ange-
boten. Diese halten Wissenswertes über HPV, die HPV-Impfung, 
einen gesunden Lebensstil und jede Menge Spiel und Spaß be-
reit – denn neben fachlichen Informationen können Kinder die 
Mitmachstation in Form eines großen HP-Virus erkunden und ein 
spannendes Wissensquiz lösen. Das Gesundheitsamt lässt zu-
sätzlich über die Schulen allen Eltern von Kindern ab neun Jah-
ren in der Stadt und dem Landkreis Karlsruhe ein Informations-
schreiben über die Krebsrisiken einer HPV-Infektion zukommen.   
Weitere Informationen zu HPV und zur Ausstellung sind unter 
www.landkreis-karlsruhe.de zu finden. Fragen zum Thema kön-
nen per Mail an hpv.tour@landratsamt-karlsruhe.de an das Ge-
sundheitsamt Karlsruhe direkt gerichtet werden. 

Die Beratungsstelle bei Essstörungen unterstützt 
im Landkreis Karlsruhe seit zehn Jahren Betroffene 

  
Kreis Karlsruhe. Seit zehn Jahren wirkt die Beratungs- und In-
formationsstelle für Essstörungen (BESS) in Stadt und Land-
kreis Karlsruhe. Das Landratsamt Karlsruhe nimmt das Jubiläum 
zum Anlass, auf die Arbeit und wichtigen Angebote für Betroffe-
ne aufmerksam zu machen. Die Suchtberatungsstelle der Dia-
konischen Suchthilfe Mittelbaden und die Fachstelle Sucht des 
Baden-Württembergischen Landesverbands für Prävention und 
Rehabilitation gGmbH (bwlv) beraten dort zu Anorexie, Bulimie, 
Binge Eating sowie Adipositas. 
Bei 19,2 Prozent der deutschen Jugendlichen im Alter von elf 
bis 17 Jahren lassen sich Anzeichen von gestörtem Essverhal-
ten finden, das besagt eine Studie des Robert-Koch-Instituts. Am 
häufigsten betroffen sind Mädchen und Frauen. Erste Forschun-
gen zeigen, dass das Thema Essstörungen insbesondere durch 
die Covid-19 Pandemie an Aktualität und Dynamik gewonnen hat 
und negative Veränderungen in der Bevölkerung zu erkennen 
sind. Der Anteil an Magersucht oder Bulimie erkrankten Jugend-
lichen nahm stark zu.    
Die weit verbreiteten psychischen Erkrankungen sind mit schwe-
ren psychischen, sozialen und körperlichen Beeinträchtigungen 
verbunden. Zu den drei häufigsten Formen zählen die Anorexia 
Nervosa (Magersucht), Bulimia Nervosa (Ess-Brech-Sucht) und 
die Binge-Eating-Störung (Essattacken mit Kontrollverlust), die 
auch als Mischformen auftreten können. Essstörungen zeichnen 
sich vor allem durch ein instabiles Gewicht und erhebliche Ge-
wichtsschwankungen aus. Die Betroffenen verlieren einen unge-
zwungenen Umgang mit dem Essen, kontrollieren ihr Essverhal-
ten übermäßig oder verlieren die Kontrolle darüber. Die Übergän-
ge von auffälligem Essverhalten zu einer Essstörung sind flie-
ßend. Gerade deshalb ist es wichtig, die Problematik frühzeitig 
zu erkennen, abzuklären und behandeln zu lassen. BESS bietet 
als Erstanlaufstelle eine vertrauliche, kostenfreie und schnelle 
Beratung für Betroffene und Angehörige aus Karlsruhe.   
Bei Beratungsbedarf oder weiteren Fragen können folgende Stel-
len kontaktiert werden: Für die Stadt Karlsruhe und den südlichen 
Landkreis Karlsruhe ist das die Diakonie Suchthilfe Mittelbaden, 
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle Karlsruhe, Ad-
lerstraße 31 in Karlsruhe, Telefon unter 0721 132061-10 oder per 
Mail an Suchtberatung-ka@diakonische-suchthilfe-mittelbaden.
de. Für den nördlichen Landkreis Karlsruhe ist das die Fachstelle 
Sucht Bruchsal, Hildastraße 1 in Bruchsal, Telefon unter 07251 
932384-0 oder per Mail an Fs-bruchsal@bw-lv.de. 
  
 

Die virtuelle Gesprächsrunde für 
pflegende Angehörige findet im April statt 

  
Kreis Karlsruhe. Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe 
laden zur nächsten virtuellen Gesprächsrunde ein am Dienstag, 
16. April, von 16.30 bis 18 Uhr. Die Veranstaltung richtet sich an 
Personen, die einen pflegebedürftigen Angehörigen zu Hause, 
im Heim oder einer anderen Wohnform betreuen oder versorgen. 
Betroffene können sich mit Menschen in einer ähnlichen Situa-
tion austauschen und Ideen entwickeln, sie erhalten Entlastung 
und Zuspruch.   
Wer an der Gesprächsrunde teilnehmen will oder generell Inter-
esse an der Gruppe hat, kann sich per Mail an gespraechsrunde.
pflege@landratsamt-karlsruhe.de wenden oder telefonisch beim 
Pflegestützpunkt vor Ort melden. Die Telefonnummern sind über 
die Webseite des Landkreis Karlsruhe zu finden unter www.land-
kreis-karlsruhe.de/Pflegestuetzpunkte. 
  
 

Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe
veranstalten in Bretten den Vortrag 

„Demenz - wenn Vergessen zum Alltag wird“ 
  
Kreis Karlsruhe. Demenz wird vor allem mit Verlust und Ver-
gessen in Verbindung gebracht. Umso wichtiger ist es, dass der 
Mensch hinter der Erkrankung nicht aus dem Auge verloren wird. 
Wissen über die Erkrankung und über die subjektive Wahrneh-
mung des Erkrankten vereinfachen und unterstützen den Um-
gang mit den Betroffenen. Die Pflegestützpunkte im Landkreis 
Karlsruhe veranstalten daher am Standort Bretten im Rahmen 
der Reihe „Perspektiven des Älterwerdens“ den Vortrag „Demenz 
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– wenn Vergessen zum Alltag wird“. Dieser findet am Dienstag, 
16. April, um 18 Uhr im vhs Veranstaltungssaal in Bretten, Me-
lanchthonstraße 3, statt. 
Im Vortrag wird ein Überblick über die verschiedenen Formen 
der Demenz gegeben und Schwierigkeiten beleuchtet, die auf-
grund der Erkrankung entstehen können. Durch die genauere 
Betrachtung der „Innenperspektive“ wird aufgezeigt, wie De-
menzerkrankte denken, fühlen und ihre Umwelt wahrnehmen. Im 
Anschluss gibt es Zeit, um Fragen zu stellen. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Platz-
zahl ist aber begrenzt. Daher wird darum gebeten, rechtzeitig am 
Veranstaltungsort zu sein. Weitere Fragen können an den Pfle-
gestützpunkt gerichtet werden unter Telefon 0721 936-71230. 
  
 

Der Wattkopftunnel in Ettlingen 
wird wegen Wartungsarbeiten gesperrt 

  
Kreis Karlsruhe. Aufgrund turnusmäßiger Wartungsarbeiten wird 
der Wattkopftunnel bei Ettlingen im Zuge der Landesstraße 562 
zwischen Montag, 8. April, und Donnerstag, 11. April, jeweils in 
der Zeit von 19 Uhr bis 5.30 Uhr für den Verkehr voll gesperrt wer-
den. Die Umleitungsstrecke durch Ettlingen ist ausgeschildert. 

 
Biolog*innen zählen Reptilien 

und Haselmäuse entlang der Kraichgaubahn 

Fachbüros legen schwarze Kunststoffmatten aus und instal-
lieren Niströhren in Gehölzen
Im Zuge der Kartierungsarbeiten, die derzeit zwei Fachbüros 
im Auftrag der Albtal-Verkehrs-Gesellschaft (AVG) entlang der 
Kraichgaubahn zwischen Berghausen, Dürrenbüching und Bret-
ten durchführen (siehe AVG-Pressemitteilung vom 7. März 2024), 
untersuchen Biolog*innen in den kommenden Wochen und Mo-
naten die Population von Reptilien und Haselmäusen in diesem 
Bereich. Diese ökologische Untersuchung dient der Vorbereitung 
für den mittelfristig geplanten zweigleisigen Ausbau der Strecke 
zwischen Grötzingen und Bretten. Eine faunistische und floristi-
sche Kartierung ist eine Voraussetzung für die Erstellung einer 
Umweltverträglichkeitsstudie, die in den Planungsprozess ein-
fließt, um dann unter anderem auch entsprechende Ausgleichs-
maßnahmen für das Infrastrukturprojekt zu definieren.
Zur Artenerfassung wurden nun von den Biolog*innen entlang 
der Bahnstrecke künstliche Verstecke für Reptilien ausgelegt, die 
dort voraussichtlich bis September verbleiben.
Hierbei handelt es sich um schwarze Kunststoffmatten, die mit 
Erdnägeln im Boden verankert sind. Weiterhin wurden künstliche 
Niströhren und Kästen für den Nachweis von Haselmäusen in 
einigen Gehölzen ausgebracht.
Die AVG und die Biolog*innen bitten darum, diese Verstecke und 
Niströhren nicht zu entfernen, zu verschieben oder zu berühren, 
um die ökologische Untersuchung nicht zu gefährden und die 
Tiere nicht zu stören. In den kommenden Monaten wird zudem 
die Population von Eulen und Fledermäusen untersucht, sodass 
teilweise die Gutachter*innen nächtliche Begehungen im Bereich 
der Bahnstrecke durchführen. Die Kartierungsarbeiten sind mit 
dem Regierungspräsidium Karlsruhe und der Unteren Natur-
schutzbehörde abgestimmt.

Ein von der AVG beauftragtes Fachbüro legt derzeit schwarze 
Kunststoffmatten entlang der Kraichgaubahn aus, um die 
Population von Reptilien zu untersuchen. (Foto: © bhmp; 

Abdruck honorarfrei) Albtal-Verkehrs-Gesellschaft mbH Ge-
schäftsführer Prof. Dr. Alexander Pischon und Christian 

Höglmeier AVG-Pressestelle, Tel. 0721/6107-7064

Von der AVG beauftragte Fachbüros installieren derzeit in 
einigen Gehölzen entlang der Kraichgaubahn Niströhren für 

Haselmäuse, um die Population der Nagetiere zu untersuchen. 
(Foto: © bhmp; Abdruck honorarfrei)

 █ Altes Gärtnerwissen wieder entdeckt 
Mit Pflanzenauszügen Samen beizen 
Um die Keimfähigkeit und das Wachstum von Samen zu verbes-
sern wurde das Saatgut früher mit Kräuterauszügen gebeizt. Die-
se Technik war lange in Vergessenheit geraten, doch inzwischen 
zeigt sich wieder zunehmendes Interesse an dem Vorgang der 
Beizung! 
So ist bei Gemüse- und Blumensämlingen, als Vorbeugung 
gegen die gefürchtete Umfallkrankheit, eine Meerrettichbeize 
zu empfehlen: 100 g Meerrettichwurzeln klein hacken und in ein 
Gefäß geben. 1 Liter Wasser abkochen und handwarm diese 
übergießen. Diese Beize für 24 Stunden gut umgerührt stehen 
lassen. Das Saatgut in ein feines Gazesäckchen einfüllen und 
15 Minuten in die Meerrettichbeize hängen. Anschließend die 
Samen auf Zeitungspapier oder einem Leinentuch an der Luft 
trocknen, wobei die Trocknung nicht in direkter Sonneneinstrah-
lung erfolgen darf! Die so gebeizten Samen sind spätestens am 
nächsten Tag auszusäen! 
Saatgut kann von Pilzkrankheiten und -Sporen z.B. von Mehltau 
oder Braunfäule befallen sein, weshalb es nicht oder nur schlecht 
keimt. Hier hilft mit Knoblauch beizen! Die Knoblauchbeize wird 
wie die Meerrettichbeize hergestellt. Den Knoblauch jedoch nicht 
länger als eine Stunde im Wasser ziehen lassen! Diese Beizung 
ist gegen Krautfäule bei Tomaten geeignet! 

Kohl, Erbsen, Bohnen und Lupinen vertragen keinen Knoblauch! 
Für diese Samen, sowie für Radieschen, Rettiche und Sellerie 
wird eine Kamillenteebeize hergestellt. Dazu brühen Sie einen 
Kamillentee aus ganzen getrockneten Kamillenblüten (keinen 
Teebeutel!) auf und lassen ihn zugedeckt 24 Stunden stehen. 
Samen von Erbsen und Bohnen können bis zu max. 24 Stunden 
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zum Vorquellen im Kamillenbad ruhen und dann sofort in den 
Boden eingebracht werden! Radieschen, Rettiche und Sellerie 
werden nur kurz gebadet und anschließend ausgesät. Möhren-
samen brauchen keine Beizzeit. Sie werden ausgesät und mit 
dem Kamillentee gegossen! 
Eine gute Keimhilfe für Kürbisgewächse ist Magermilch. Die 
Samen einen halben Tag in Magermilch legen und dann sofort 
aussäen. 
Baldrianbeize fördert das Wachstum bei Zwiebeln, Lauch, Gur-
ken und Zucchini. Bei Tomaten wird der Fruchtansatz gesteigert 
und bei Blumenkohl und Brokkoli die Kopfbildung. Geben Sie 10 
Tropfen aus einem handelsüblichen Baldrianextrakt auf 1 Liter 
abgekochtes Wasser und rühren Sie die Mischung mindestens 
10 Minuten lang kräftig in eine Richtung um. Den Samen wie bei 
der Meerrettichbeize behandeln. 
Das Baldrianextrakt kann auch für ein Wurzelbad bei Gemüsesetz-
lingen verwendet werden. Zuvor jedoch einen Wurzelschnitt vor-
nehmen, denn dies fördert die Wurzelneubildung und das rasche 
Einwurzeln. Hierzu ein scharfes Messer verwenden und niemals 
die Fingernägel! Setzlinge ohne Wurzelballen an Ort und Stelle 
in den Kräuterauszug tauchen und sofort einpflanzen. Getopfte 
Setzlinge werden vor dem Auspflanzen gegossen. Der Wurzel-
ballen sollte gut durchfeuchtet, aber nicht klatschnass sein. 
Foto: privat / Text: Team Unsere Natur / Helga Wulf 
Quelle: Nabu 

 █ Jetzt Gültigkeit des Reisepasses /  
Personalausweises prüfen! 

Neue Dokumente beantragen Sie im Bürgerbüro zu folgenden 
Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag 14.00 bis 18.30 Uhr 
Mittwochs geschlossen!   
Die Bearbeitungszeit der Bundesdruckerei beträgt aktuell für 
Personalausweise 2 – 3 Wochen und für Reisepässe ca. 6 
Wochen   
Bitte beachten Sie, dass seit dem 01. Januar 2024 KEINE 
KINDERREISEPÄSSE mehr abgeändert, verlängert oder neu 
ausgestellt werden! 

 

Die nächste Altpapierannahme findet am 13. April durch den 
Musikverein Kürnbach statt. 

Allen Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
Gesundheit und Wohlergehen. Glückwünsche auch an all die-
jenigen, die im Mitteilungsblatt nicht genannt werden möchten.   
Die Gemeinde Kürnbach gratuliert hierzu sehr herzlich. 


